
treſſenden Stellen und ſo gelangen die Maden in das Maur undpon dort in den Magen des Pferdes Damit ſind ſie endlich an
den Platz gekommen den die Mutter ihnen beſtimmt hat und
der ihnen geeignete Nahrung liefert icht minder fürſorglich
benimmt das Weibchen eines zarten nſekts
des h das ſeine Eier nur an ſolchen Pflanzen
befeſtigt die dicht mit Blattläuſen bedeckt ſind das Jnſekt

es weil die Läuſe die Nahrung der Jungen bilden müſſen
r Mutterinſtinkt läßt das Tier auch in dieſem Falle aus einer

oft unüberſehbaren Menge von Pflanzen die t ſeine Zwecke
geeigneter herausfinden Eine ganze Anzahl Jnſektenweibchen
pflegt ſeine Eier zum größeren u mit einer eigenen Hülle zu
umgeben So reißt ſich das Weibchen des Schwammſpinners
die feine weiche Afterwolle aus dem Körper um mit ihr die Eier
einzuhällen ebenſo r der Waſſerkäfer einen zarten

de dem Waſſer ſchwimmt und den er überdies mit
einer aufwärts e Röhre verſieht damit die Eier
etwas fri uft erhalten Ein nicht minder geſchickter Bau
meiſter i der Birkenroller Aus Birkenblätter rollt er

zierli ten teilt ſie in mehrere Abteilungen und legt in jede
ein Dabei arbeitet er mit einer ſolchen Genauigkeit daß kein
denkender Menſch dieſe Blattdüten m er zu konſtruieren
ermöchte Das rührendſte Beiſpiel mütterlicher Fürſorge undet ibt uns l die unſcheinbare Schildlaus
entwegt und hütet ſie ihre Eier ſolange ſie lebt mit

L eigenen Körper und noch nach ihrem Tode bildet ihr feſter
zild den ſicherſten Schutz für die ausſchlüpfenden Jungen
Noch intereſſanter iſt vielleicht die Brutpflege jener Jnſekten

die ihren Eiern gleich eine Portion fertiger Nahrung mitgeben
er treibt der ſcharf ausgeprägte Mutterinſtinkt die Tiere näm

ich manchmal v Handlungen die wirklich verblüffend wirken
i ſolitären Weſpen z B bohrt das Weibchen zuerſt ein lang
recktes Loch in die Erde dann fängt es einige Raupen tötet

e aber nicht ſondern betäubt ſie nur durch einen Stich in be
ſtimmte Rervenganglien und ſchleppt ſie ſchließlich in ihr Loch
Juf die Raupen legt dan die tluge Mutetr ihre Eier ab Sie
ſchließt dann das Loch wieder ſorgfältig zu Wenn ſpäter die

ungen aus den Eiern kriechen haben ſie an den Raupen die
durch ihre Betäubung auch beſſer vor dem Vertrocknen geſchützt
waren eine reichliche Futterquelle Jn ähnlicher Weiſe ſorgenz einige olitäre Bienen für ihre Jungen Auch ſie graben

cher in die Erde doch
a Soch ein Klümpchen

egt
s wäre nicht ſchwer noch eine lange Reihe von ſolchen mehr

oder weniger mühſamen Verſahren aufzuzählen mit deren Hilfe
ie ſorglichen ter das Leben ihrer Nachkommen zuWenn ielleicht das Merkwürdigſte an allen dieſen Hand

lungen iſt aber wohl die Tatſache daß kein einziges von dieſenMuüttertieren vorher in ſeinem Leben auch nur Aehnliches ge
ſehen hat und trotzdem jede Einzelheit doch zweckmäßig ause imſtande war Jn vielen Fällen cheint dies um ſo
eltſamer als die Mütter ſo oft unter völlig anderen Bedingungen
eben als die Jungen Doch auch dann iſt ihr Mutterinſtinkt ein

gweiſer daß er einer unſerer reizenden Schwebe
e als Jmage nur duftende Blumen zu umſchweben

jogar ſagt daß ihre Kinder eine anders geartete Nahrung
weshalb ſte ihre Eier in der Regel in der Nähe von

be
uchegraben ablegt

Bunte Zeitung
Arras in Berlin Wer in Frankreich oder Belgien war

hat den Tamen Arras in ſchrecklicher Erinnerung Hier war es
wo ſich die Gegner beſonders hartnäckig ineinander verbiſſen
hatten Aber aus der Erinnerung taucht das Wort Arras auch
noch in anderer tun als Gattungsname für eine Zigarette
aus h t nmal koſtete ſo eine Zigarette kaum
einen halben Centimes und war z den ärmſten

gen Heute tauchen die gelben Päckchen in Berlin und anderen
auf mit der Bandrole für die höchſte Steuerklaſſe verroel d h es handelt ſich alſo hier nicht um irgend eine ge

u lte Ware

att der lebenden gern wird in
onig praktiziert und darauf je ein Ei

Was hat man für ſolche Zigaretten zu zahlen
s koſtet 7 Mark die Zigarette alſo 25 Pf Man möchte
fſchreien an bekommt wieder einmal einen Begriff wiea uns ſeitens der Feinde ausnutzt wie man e Arbeit

unſer erdärml tes Geld aneignet Es iſt dennoch nur ein
winziges Beiſpfel von zehntauſend anderen hinter die wir erſt
allmählich kommen werden die täglich für unſere Verbitterung
nd unſeren Haß ſorgen müſſen die unſeren Arbeitswillen
mmen Nun da der Friede unterzeichnet iſt kann all das anders

werden glauben die Optimiſten Warten wir die nächſten Monate
gb unterſuchen wir dann was die Zigaretten die wir ſelbſt nicht

user können koſten Wir werden dann wiſſen welche Seg
ngen uns dieſer Frieden gebracht hat
Wie man Millionär wird Geſtern kam ſo erzählt
olkets lad ein Mann auf die Redaktion und bat um

r und ier Er re ſich an den Tiſch und begann zu
n einer Weile erhob er und reichte mir ſein

us den Worten Bitte rechnen Sie nach Jch glaube eswird ſtimmen Jch mir an Es waren Ziffernkolonnen
die ich im i zgebe 1 Liter 1 Kubikdezimeter100 el 3 Erbſen per Kubikzentimeter 3000 pro

ettler zu er

j

2 J W A T B w 7 77 2

Kuvbirdezimerer 11 Erbſen per Portion 273 Porrionen
à 1 Krone Summe 273 Kronen c e Erbſen z 25 Oere

ere Partiepreiungefähr 2 Liter per Kilo zu 51 ntſchuldigen Sie ſagte ich was bedeutet das Wir kaufen weder noverkaufen Erbſen Ja ſagte der Mann das bedeutet e
ein armer Kerl wie ich der gezwungen iſt außerhalb zu eſſen

e en wird daß es eine chande iſt Sehen Sie alſo mittags
ing ich in ein Lokal um ein bißchen zu eſſen Auf der Speiſe
arte ſtand Erbſen 1 Krone Erbſen waren immer mein Leib
ericht und ſo beſtellte ich eine Portion Na ich bekam einen
eller gelbe Suppe aber Erbſen ſchienen nicht darin zu ſein

Wie ich umrührte bekam ich indeſſen ein paar Stücke zu Geſicht
Mein Jntereſſe war geweckt und ich beſchloß zu ſehen wievielErbſen ich für eine Krone bekam Jch fiſchte ſie hacheinender mit
dem Löffel heraus und zählte im ganzen elf Stück El Erbſenfür eine Krone iſt das nicht en wie Ja gert Aber
die Mathematik hier Die ſoll beweiſen daß wenn der Gaſt
wirt gewi e elf Erbſen in jede Portion tut er mit einem
Liter Erbſen für 273 Portionen reicht Ein Liter Erbſen koſtet
ungefähr 25 Oere das bringt einen recht netten Verdienſt Da
mit ging der mathematiſch veranlagte Beſucher Mögen ſeine
Erfahrungund ſein Rechenexempel allen zur Warnung dienen die
im Gaſthaus eſſen müſſen

Neugepflanzte Obſtbäume brauchen ihre Kräfte um
die Schäden des Umpflanzens zu überwinden Solche Bäume
müſſen im erſten neue Wurzeln treiben anwachſen die
zurückgeſchnittenen Triebe erſetzen uſw Dieſe Arbeit ſoll men
nicht unnötigerweiſe erſchweren indem man noch Früchte verlang
Es iſt zu verſtehen daß der Beſitzer gern die Früchte des neu
Baumes kennen lernen möchte zumal da infolge der Störun
und ſchlechten Ernährung nach dem Umpflanzen zunächſt reiche

r eintritt Manche Obſtzüchter ſtehen ſogar auf den
tandpunkt zwei Jahre lang nach dem Umpflanzen kein Obſt zu

dulden Das iſt P ſtreng gehandelt aber im eigenen Nutzen ſo
der Beſitzer im erſten Jahr unbarmherzig ſein und jeden auch den
hen Fruchtanſatz entfernen die Bäume werden es ihm
ohnen

Der engliſche Regenheilige Während bei uns der
Siebenſchläfertag der 27 Juni als vorbedeutend für die komm
mende Regenzeit gilt und ſich auch in dieſem Jahr wieder ars
richtig bewies iſt für die Engländer der 15 Juli der Tag vonbem eventuell ein Regen von 40 Tagen abhängen kann De

15 Juli wohl zug ZwölfBotenTag genannt weil Chriſtus g
dieſem Tag ſeine Apoſtel in die Welt geſandt haben ſoll iſt
England dem heiligen Switlin Biſchof von Wincheſter Prieſte
des Königs Egbert gewidmet Die Legende erzählt daß de
Heilige ſich auf dem in v vor der Kathebrale ſeines Biſche
ſitzes begraben ließ Als nach hundert Jahren Prieſter den Leic
nam in der Kathedrale ſelbſt 5 wollten und ſolch We
juſt am 15 Juli begannen wurden ſie durch einen großen Regen
daran verhindert der immer wieder einſetzte wenn ſie von neuen
mit dem Graben anfingen Nach 14 Tagen gaben ſie re ihre
Verſuche auf Die engliſchen Wettermacher wollen ſelbſtverſtänd
lich nichts von dieſer Sage wiſſen Sie berufen ſich einfach auf
das engliſche Klima als ſolches meſſen aber auch dem 15 Juli
eine große Bedeutung bei

Einige gelungene Scherze finden wir in der Jugend
Demonſtrationszug Auch die weiblichen Arbeiter waren ſtark
vertreten ſie gingen dahin und plauderten Herrgottſaxn ine ein ſtarker Männerton im Nachtrab macht s
doch weiter Dös is a Demonſtrationszug mir genga doch nett
wallfahrtn Der erſte Schultag ABC und Einmaleins
bleiben vorläufig noch in den Büchern Vorerſt werden die Klei
nen von der Le
traut gemacht Sie fragt dies und das und ſo ſoll denn auch
jedes ſeinen Geburtstag ihr nennen 12 März 25 Februar
14 Dezember und ſo 27 Oktober ſagt ein kleines Blondes
Sie lügt ſpringt entrüſtet auf der hinterſten Bank die Lieſel

auf Sie lügt das iſt mein Geburtstag

Literariſches
Flugblätter für Deutſchöſterreichs Recht Herausgegeben

von Profeſſor Dr A R v Wotawa Verlag Alfred Hölder
Wien 1919 Neueſte Folge In der Reihe dieſer Flug
blätter die ſich in verdienſtvoller Weiſe für den Schutz der
deutſchen Minderheiten ſowie der durch Beſetzung bedrohten
Gebiete einſetzen und eine Fülle wertvollen Stoffes in deut
ſchen Minderheitsfragen bieten zumal was das reichlich bei
gegebene Zahlenwerk in Ueberſichten und Nachweiſungen be
trifft ſind vier weitere Flugſchriften erſchienen Jn Nr 17
behandelt Profeſſor Dr Franz Heiderich die Wirtſchafts
kräfte Deutſchöſterreichs Jn Nr 18 Der Anſchluß Deutſch
öſterreichs an Deutſchland ſetzt ſich Univerſitätsprofeſſor Dr
Karl Gottfried Hugelmann mit den Gegnern des Anſchluſſes
auseinander Nr 20 Die Olmützer Sprachinſel gilt den
von den Tſchechoſlowaken arg bedrängten Deutſchen von
Olmütz
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Reuntes Kapitel
Um den Bagdohner Wilddieb hatte ſich im Laufe der Zeit ein

ganzer Sagenkreis gewoben Alle Welt im Lasdehner Kreis zer
brach ſich den Kopf darüber wer der Geheimnisvolle wohl ſein
mochte der die ganze Schoreller Oberförſterei und noch ein paar
Nachbarreviere Königswald und Weſchkallen in Aufregung und
Atem hielt denn der Wilddieb hatte ſeine verwegenen Fahrten
längſt über den engen Kreis des Reviers ausgedehnt indem er
ſeine Laufbahn en begonnen hatteUnd die iuanles Mutmaßungen wurden laut Die einen

meinten es wäre gar kein im Kreiſe De h ſondern ein
Auswärtiger der nur von Zeit zu Zeit von weither e kam
um in den wildreichen Revieren des Lasdehner Kreiſes ſeiner
Jagdpaſſion zu fröhnen und für die Annahme ſprach daß er nur
nach längeren Paufen ſein Handwerk ausübte tauchte in einem
Revier auf ganz plötzlich um dann wieder für Wochen zu ver
ſchwinden An den fehlenden ſtarken Böcken merkte man nur
daß er dageweſen war und die Forſtbeamten lagen nächtelanim Revier ohne eine Spur von ihm zu finden Derweilen a
er längſt irgendwo in Jnſterburg oder Gumbinnen um na
einiger Zeit wenn die Wachſamkeit ſeiner Häſcher ein wenig ein
geſchiafen war ſein Handwerk von neuem zu beginnen Stieg
vielleicht auf dem Lasdehner Bahnhofe der ſich infolge der Ge
treidetransporte von der Grenze her eines recht lebhaften Ver
kehrs erfreute in der Maske eines harmloſen Reiſenden aus um
ſich in einem verſchwiegenen Schlupfwinkel für ſeine heimlichen
Birſchgänge zu rüſten Hatte er aber den ſtarken Bock auf den
er gus war erbeutet dann fuhr er wieder heimwärts Und wer
wollte es einer harmloſen Handtaſche anſehen daß in ihr ein
friſch abgeſchlagenes Gehörn verborgen war Denn das Wild
bret ließ er liegen ſchnitt nur immer mit einer ſcharfen Säge das
Gehörn ab und an der Art des Schnittes konnte man ihn ſpüren
er war ſorgfältig darauf bedacht daß an dem Schädel auch die
Nafenſchneppe ſaß die beiden ſchmalen Knochen die unter den
Lichtern zum Windfang laufen und ein Gehörn erſt recht repräſen
tabel erſcheinen laſſen Daraus allein aber konnte man ſchon
ſehen daß er ein weidgerechter Jäger ſein mußte denn ein ge
wöhnlicher Wilddieb hätte den erbeuteten Braten nicht liegen
laſſen Ein Jäger alſo dem es nur um den Reiz der verbotenen
Jagd und die köſliche Trophäe ging

Andere wieder mutmaßten daß der Wilddieb unter den jünge
ren Beamten der drei Oberförſtereien zu ſuchen wäre Die Fälle
waren ja ſchon Ifter dagewefen in denen ein paſſionierter Zerg
befliſſener die während der Militärzeit zurückgedämmte Jagd
leidenſchaft nach der Rückkehr in die Heimat zunächſt einmal an
den Vöcken des eigenen Reviers ausließ manch einer war ſchon
deshalb um die Ede gegangen

Aber das war nur die Anſicht von Laien die älteren Förſter
in den drei Resieren ſchüttelten dazu den Kopf Jeder von ihnen
hatte ſeinen Teil von Forſtaufſehern und Hilfs ägern ja unter
ſich und Hätte einen ſolchen ungetreuen Kollegen bei der Enge
der ebwal enden Verhältniſſe ſchon nach kurzer Friſt erwiſcht

Aiſn er Wilddied mußte wo anders zu ſuchen ſein Nur
war die immer neue Frage wo Schließlich kannte man ſich doch
im Kretſe jeder wußte ſo ziemlich was der Nachbar trieb und
unker allen die auf die Jagd gingen war niemand dem man
eine ſolche Vezwegenheit hätte zutrauen können

Ein dunkle Perſönlichkeit nur aber deren Unſchuld war ja
ſchon einwandfrei durch den alten Mierau in W ſeſigeſtellt
worden Zudem hatte der r Hilfsjäger ſich eineWoche lang Nacht ſür Nacht vor das Keuhöſer Vorwerk gelegt
und ſchließlich auch feſtgeſtellt daß der Jnſpektor des Nachts ſeine
Behauſung verließ Aber ein 4 r war es kein Birſchgang
denn er wechſelte nicht in den Wald ein ſondern in das Neu
höfer Herrenhaus nud auf dieſe Weiſe war beſtätigt worden
was der Förſter Mierau ſchon längſt durch ſeinen Knecht Kebei
katis hatte auskundſchaften laffen daß nämlich das ſtärkſte Ge
er im ganzen Kreis der alte Liebenow trug und daß der ge
eimnisvolle Wüddieb eigentlich ihn hätte aufs Korn nehmen

müſſen Darübey war viel gelacht worden denn der Laukeh
liſchker Ziufstsger eute nicht erzählen daß im Neuhöfer

errer haus zw n hell geworden waren kurz nachdemer Jnſpektor vor ſeinen Augen im dunkeln Park veräh wunder

war Und wies es in dem alten Jägerliedchen

Donnerstag den 17 Juli

n
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O Weidmann lieber Weidmann mein

Za du die v nenn wer ſein Herz verlor la lorenDer kann kein Je ſein
Zuletzt hatten ſich die Zeitungen des intereſſanten Falles bemächtigt Der ne Generalanzeiger brachte Le gan

langen Artikel über den geheimnisvollen Wilddieb und dabei
wurde dem alten Mierau ein ganz beſonderes Loblied geſungen
Er war der einzige geweſen ſo hieß es in dem Berichte der den
Wilderer zu bekommen hatte und nur an einem Zufallelag es a ſeine ſonſt ſo ſichere Kugel ihr Ziel verfehlte Wäh
rend er aber danach unerſchrocken auf ſeinen r eindrang

dieſer glei alls zur z gegriffen und den pflichtgetreuen
eamten faſt erſchoſſen Der haſtig a uß zerriß ihmden Rock auf der linken Schulter glücklicherweiſe u eine ernſte

e herbeizuführen Und wenn die r danachauch reſultatlos verlief ſo konnte der Förſter Mierau in Bag
dohnen ſich in der Folge wenigſtens das eine Verdienſt zuſchreiben
den verwegenen Wilddieb gründlich in Schrecken verſetzt zu haben
Sein Revier war nach Zuſammentreffen von allen unlieb
ſamen gen dieſes unheimlichen Geſellen verſchont geblieben
Zum Schluſſe aber wurde mitgeteilt die Regierung in Gumbinnen hätte auf die Ergreifung des Wilddiebes eine dein von
hundert Mark ausgeſetzt und den beteiligten Oberförſtern einen
derben Verweis zugehen ſern daß ſie es wohl an der nötigen

Sorgfalt ätten fehlen laſſen ſonſt hätte dieſe unangenehme
e eit niemals in die breite Oeffentlichkeit

nnen

Der Verfaſſer dieſes Artikels mußte ſehr gut unterirchtet ge
weſen ſein denn feine Tittoni r den aus Gumbinnen ge
kommenen Verweis hatte ihre Richtigkeit Eines Tages war
der junge Herr Oberförſter aus Schorellen in das er
Forſthaus herübergekommen und hatte ſich mit dem Förſter Mierau
ganz offen darüber ausgeſprochen Zeigte ihm die Verfügung des
Herrn Oberforſtmeiſters und ſagte Da leſen Sie alter Herr
Und mit allen verfügbaren itteln feſtzuſtellen und zu er
greifen Alſo was ſagen Sie nun dazu

Der Förſter Mierau nahm die Hacken zuſammen
r mich die ganze Geſchichte nichts angeht Herr Oberförſter

Mein Revjer iſt ſauber ſeit drei Monaten iſt darin kein Schuß
mehr gefallen Und wird s wohl auch noch die kurze Zeit bleiben
bis meine Penſionierung heraus iſt

Da fing der junge Oberförſter ehrlich an abzubitten er bedauere es ßerguch daß es gerade zwiſchen ſeinem älteſten und ver

dienteſten Förſter und ihm zu Reibereien und De n
gekommen wäre aber die Schuld läge auf beiden Seiten Weil er
jedoch der Jüngere wäre wollte er zuerſt die Hand zum Frieden
bieten und was die Penſionierung anginge ſo re darüber
ja noch immer zu reden Darauf ſagte der alte Herr nur Schade
Herr Oberförſter daß Sie nicht ſchon ein Jahr früher ſo zu mir
geſprochen haben denn unſer Mißverſtändnis hat mir die Ge
ſundheit gekoſtet ſchlug aber in die ausgeſtreckte Hand ein

Und danach fingen ſie an zu beraten wie dem geheimnisvollen
Wilddieb wohl endlich beizukommen wäre Der alte Herr meinte
er ſtände hier vor dem rätſelhafteſten Falle der ihm in vierzig
Jahren Forſtſchutzdienſt vorgekommen denn auch der wohlbegrün
dete Verdacht den er auf den Lasdinehler Kleinbeſitzersſohn Karl
Berzelis geworfen hätte wäre unrichti h Eines
als er den jungen Menſchen bei der u ſozuſagen den
ganzen Nachmittag unter Augen hatte wäre in Laukehliſchken
bein Forſter Gwildies der kapitale ungerade Achter geſchoſſen
worden der letzte ſtarke Bock der dort noch auf ſeinen en
ging Und ſehen Sie Herr Oberförſter da ſah ich daß ich die
ganze Jeit über auf falſcher Fährte geweſen war Genau um halb
ſeden hörte ich den Schuß fallen und zehn Minuten vorher hatte
ich dem Karl Verzelis zugeſehen wie er ein Fuder Sprock auf
lud Ra und da der Bengel doch nicht gleichzeitig an zwei Stellen
ſein kann oder eine halbe Meile weit durch die Luft fliegen ſo
ſah ich daß ich einen falſchen Verdacht gehabt hatte Aber wer
iſt es jetzt Ein helles Schnurrbärtchen hatte der Kerl im Geſicht
ſtehen als ich ihn damals ſah natürlich mit Kienruß ver
ſchmniert trug einen dunkelgrauen Bauernkittel und eine ſchwarze
Schirmmütze das konnte eine Verkleidung ſein war es
wohl auch denn er führte ein Gewehr das ein Bauer ſich niemals
anſchafft ich hab es ziemlich deutlich geſehen damals u
das brachte mich hre Jdee von dem Reuhöfer Jnſpektor abe

der alte Herr brach ab und ließ ſich ſchwer in den nächſten
Stuhl fallen

i dem ſcharfen Nachdenken war ihm plötzlich ein Gedanke

ringen



ur en Kopf gefahren den er bisher noch niemals gedacht J auf und fand bei den Vierzehnten in Kolmar unten am Schluß Erſtens iſt das gar nicht ſelbſtverſtändlich und zweitens iſt Befreiendes Schluchgen Aber gut Wieder Duhatte Zwei Bilder waren es nie nur die hintereinander Auterden Abgang v Manſar Die Formel wenn einer wegen es dem Stande ganz gleichgültig Ein Wahllokal gilt für alt willſt den Kampf du ſollſt ihn heben nter T re
und ganz unvermittelt vor ſein Auge geireten waren Zwei ganz dein bösartigen re rausgeflogen iſt Jch könnte Leute im Weg Baſta zu wählen die i len werdekurze Momente aber in ihrer ſeligen Aufeinanderfolge hatten mich ja gelegentlich unter der Hend erkundigen was dieſer Herr Baſta Was heißt das überhaupt Baſta Und welche iſt das Denn ſonſtſie ihm ordentlich die Knie zum en gebracht Hier ſa dieſem ausgefreſſen hat aber mein lieber Mierau ich hab heute andere Es iſt rig und Das wirſt du nie erfahren Gottlob daß die Wahl geheim
Zimmer hatte er damals blonde aufgezwirbelte Schnurr Sorgen Und zu Jhnen bin ich zuerſt damit gekommen Sieg Weinetwegen kann es chineſiſch ſein aber eins iſt es ſicher iſt mein Lieber

bärtchen zum erſten Male geſehen als der Neu öfer Inſpektor der müſſen mit breiten Erfahrung helfen die ganze W unhösflich Wirf doch bitte mit dieſen Worten in deinem Bureau Gewiß aber dann iſt deine r B
AnneMarie wegen um Entſchuldigung bat und in demſelben gewiſſermaßen planmäßig zu organiſieren Aber da leſen Sie e aber nicht hier im im 2 deines Haufes Bilder Hier ſchlug die ſo junge Frau Eliſa G ein Ge
Zimmer hatte ſie mit einer ganz ü ü Stimme auf mal erſt iegen mir nicht er natürlich willſt du ablenken Du lenkſt lächter an deſſen hohe Töne wie ein Orcheſter wilden Hohnesgeen Er hat auf dich geſhoſten Vater Er ar in ſeinen Aermelaufſchlag und reichte dem alten Herrn immer ab änner lenken immer ab Folgerichtigkeit iſt nie über die Mi rtigkeit des Gatten nieder

r Oberfsrſter ſprang zu und wollte ihn unterſtützen ein r Schreiben hinüber eure StZrke Dann trat ſie vor hin reckte ſich in den Sprunggelenken
Herr Mie und entſchuldigen Sie tauſendmal aber ich Der Förſter Mierau ſetzte umſtändlich ſeine Brille auf und Aber ich und ſchloß die Unterhaltung mit den Wortenkomme mir ganz beſchämt vor Ein Mann der ſo mit Leib und in an zu leſen Vertraulich Auf Veranlaſſung des König Ach Jch wollte nur wiſſen wie gewählt wird Da erzählſt nd ſo etwas in e zehn Jahre wahlberechtigt Wirktich

Seele an ſeinem Dienſt hängt alſo ich könnte mich prü ln lichen Im ters in Rominten wird zu Jhrer Kenntnis ge du gleich eine lange Geſchichte vom Staat Alſo ſchön wenn ich es iſt Zeit daß wir Frauen kommendaß ich nicht chon früher den Weg zu ihnen gefunden er bracht daß u inn der Feiſtzeit aus dem nicht eingegatterten e mit Krethi und Plethi zuſammen wählen muß dann kann

Der e rr rte ab n Unſtn Zerr Oder Teil W O e Gol e e irſch von e a t n s i r wenn es r m b de 9natü r ve e Herr zwanzig Enden verſchwunden r Hir weiß und hat im rzeih a nicht geſtattet Jeder Wahlberechtigten h en re en veſonder Snterehe Selner Maſern muh ſellt ß utterliebe der Inſektenmich in den letzten Monaten nur ein di zu ſcharf her des Kaiſers erregt grlangte er nicht zum Abſchuſſe weil er Aber da hört doch alles auf Wie können denn dieſe Leute Fortpflanzung und Brutpflegegenommen denn ich wollte vor meiner r doch noch zurückgeſetzt hatte nun anzunehmen iſt daß der virſch ſich Welche Leute h Jn jedem Tierleben bildet wie man we die Fort
den Beweis ne Vielleicht liefmir der Kerl doch einmal mit ein paar Stücken Kahlwild auf die de begeben Nun die Leute die die Wahl anſetzen und ſo Die Re pflanzung die Höhe des Lebens und je klei r
in den We es geht ſchon vorüber hat ſo werden Sie angewieſen ſagt an die Königliche Forſt gierung organiſiert ein Tier darſtellt deſto liehigſer iſtEr wollte ſich aufrich aber der Oberf der ſein ganz meiſterei Rominten zu berichten falls dieſer Bummler in Jhrem Dieſe Leute ſind der Staat Liebſte ein der Exhaltung ne rt gewidmet bis zu eweiß gewordenes Geſicht ſah drückte ihn im Stuhle nieder An Revier auftauchen ſollte Falls er aber dort S artier z Wieder der Staat Aber natürlich ſchon biſt du wieder beim inunter die nach vollendetem tum ein z
dann eilte er auf die Diele riß die Küchentür auf und rief za nommen haben ſollte ſo iſt er ſo wenig als möglich z e Ablenken Es iſt nicht möglich mit dir ein vernünftiges Wort allen ſich ſozuſagen ſelbſt auflöſen um aus den re
ein Slas Waſſer Dem Förſter iſt s nicht gut geworden unruhigen denn es iſt zu erwarten daß er 3 Beginn der Brunft Du biſt ſelbſt der Staat Eliſa 4 eigenen Körpers ihre Nachkommen erſtehen Wenn wirUnd dann kam ein Augenblick an ven der junge Vberforſter zeit wieder nach dem Goldaper Revier zurü eln wird Jhnen Jch ſaeſt bin 7 allerdings an das Wort Brutpflege denken r uns wohl
ſpäter oft zurückdenken mußte aber Herr Oberförſter mache ich s r gar ſonderen Pflicht eit man dir das Recht zu wählen niemals eine niedere Tierform in den Sinn kommen ſtets ek

Die ſltere Tochter des Förſters ein bildſchönes warzbaari es dafür Sorge tragen zu wollen daß der Kapitalhirſch nicht etwa inenAugenblick war Frau Eliſg Guttentag ſtill Dann mehr die weitgehende Fürſorge die die meiſten unſerer Säage
mit einem ſeltſam blaſſen und ſtarren ſicht brachte von dem Wilddiebe e wird der in Jhrem Revier ſein Un legte e Du haſt recht Diesmal haſt du recht Jch bin ſelbſt tiere ſpeziell aber auch die l ihren Jun

auf einem Tablette v Glas Waſſer Reigte mit ge weſen treibt Falls irſch bei Jhnen geſpürt wird erſuche ich er Staat Gewiſſermaßen ein Teil Ein Stück von ihm und die uns mit ihren hübſchen Einzelheiten ſchon ſeit n
meſfenem Sruß dor dem Voxrgeſetzten ihres Vaters den Ko f und Sie um ſofortige direkte Meldung Erforderlichenfalls wird dies Sag mal kommt das nicht im Hamlet vor oder im Otheüo Kindheit bekannt ſind Aber in ihrer Art ebenſo erſagte dann mit beſorgtem Ausdruck Fehlt dir etwas Pepa ſeits eine Verſtärkung des Forfſtſchutzperſonals veranlaßt werden Natürlich keine Ahnung haſt dul Aber es iſtzwirklich ein ſehr Mütter deren geſamter Lebensinhailt einzig und t Sorge

Der alte griff mit zitternder nach dem Glaſe und Eine gleiche Verfügung iſt den Oberförſtereien Königswald und übſcher Gedanke das an kann ſich doch alferlei dabei vor um die Erhaltung ihrer Jungen vildet finden wir bei den Jn
degne i dur z Leehber m And I Relſeen zugegangen Der Königliche Oberforſtmeiſter von n S e mit e r en machen Aber wen ſektenv mein Und je ſag mal du otzfeldt um Himmels willen ſoll ich denn wählen ür das weibliche Jnſekt gibt es über nur eine wikennſt e Herrn von Manſar den Jnſ etkc röt Reuhof er Oberförſter war mit großen Schritten in der Stube auf Zunächſt mußt du dich für eine Partei entſcheiden Es gibt Veſ afticing n de t einen Juni W für die ſag

Gewiß Papa Wir Lisbeth und ich heben mit ihm damals und ab gegangen jetzt blieb er ſtehen s Sozialdemokraten und Nationaldemokraten und Sozialnationale der Eier auszuſuchen einen Platz der dieſen zugleich Faut wo
ja zuſammen in dem ater geſpielt Na alter Herr Das hat uns noch gefehlt And ich ſeh und Volksparteiler und deutſche Volksparteiler und deutſche möglich den u fenden Larven auch ugteich Futtergelegen

Ja ganz recht mein Kind Und würdeſt du ihm nun zu den Hirſch ſchon mit abgeſchlagenem Geweih auf ſeiner weißen RNationalparteiler und dann ſind da die Deutſchen Demokraten heit bietet Denn die Jnſektenmutter weiß daß ſie ihre Kinder
trauen daß er der Wilddieb iſt den wir ſchon lange ſuchen Decke liegen mich aber irgendwo in der Tucheler Heise Alles und die Deutſchſoziale Volkspartei und die demokratiſche nie im Leben zu ſehen betommt Nur bei relativ wenigen Formen

In dem Geficht des jungen Mädchens zuckte keine Muskel was nach Karriere ausſah zum Deuwel Aber du mein Gott wie ſoll man ſich da auskennen Sie erlebt das Inſekt das Ausſchlüpfen der Jungen oder es kommt
Wie ſollte ich wohl darüber ein Urteil haben Papa Der Der Förſter Mierau war aufgeſtanden durch ſeine hagere Ge heißen ja alle gleich ſcheint es oder wenigſtens ſie ähneln ſich en eine Art Brutpflege zuſtande wie etwa bei Vienen und

Herr hat mich nie e und ich habe bisher keine Ver ſtalt ans ein Recken wie ein Ei einem vielmehr wie zwei Eier nein ich meine Ameiſen In allen anderen Fällen geht das Weibchen nach Abanlaſſung gehabt über dieſe e e nachzudenken Aber jetzt fällt Ra na Herr Oberförſter Erſtens einmal iſt s ja noch nicht Aber ſo lache doch nicht ſo aufreizend Du weißt doch 5 lage der Eier raſch zugrunde und die Jungen ſind auf ſich ſelbf
es mir ein Während der Proben damals bei der Frau Forſt Sag daß der Zweiundzwanzigender gerade bei uns ſeine Bilder nun eben meine ſchwache Seite ſind Aber natürlich jetzt angewieſen Die Sorgfalt mit der das utterinſekt ſeinen zu
kaſſenrendant Lange hat er einmal eine Aeußerung getan die dich Sommerfriſche halten wird und zweitens wenn es geſchehen r hab ich dich da wo du deine männlichen Kentniſſe leuchten laſſen künftigen Kindern den Kampf ums Daſein zu erleichtern firebtvielleicht intereſſieren wird Er ſagte ſo ungeſahe Gnädiges dann wollen wir den hohen Herren in Gumbinnen zeigen daß wir ſollteſt ſchon lenkſt du ab Natürlich wähle ich demokratiſch verläuft nun natürlich nicht nach einem beſtimmten einheitlichen

rein ich ſpiele zwar in dieſem Förſterſtücke mit aber wie auch ohne eine Verſtärkung des Forſtſchutzperſongis auskommen Wieſo natürlich Schema Wir unterſcheiden zunächſt ſolche Tiere welche für eine
man in einem ſolchen Berufe ſeine Befriedigung finden kann iſt können Vor allem aber der Wilddieb muß ſetzt her Drei Aber ich bitte dich das gehört ſich r tet ſo Alle Welt zweckmäßige und geſchützte Unterbringung der Eier ſorgen nebenmir rätſelhaft Ich bin ſelhſt früher einmal 8 eroffizier geweſen Wochen lang hat er ſich nirgends mehr geseigt oher in acht Tagen wird das doch tun jetzt wo wir Republik ſind die dazu auch gleich einen Nahrungsvorrat auf
aber ich begriff meine Kameraden nie die ſich nach dem Dienſt iſt Vollmond und die Blattzeit kommt ran Da wird s ihm Die Wahl iſt doch geheim Liſa peichern obwohl für erreichbare Nahrung allerdings z im
eine Flinte umhängten und auf die gepachtete Bataillonsjagd wohl wieder in den Fingern kribbeln ſich einen kapitalen Voch Richtig Das hatte ich ganz vergeſſen Nun dann finde erſten Falle faſt ſtets geſorgt wird Schon die erſte Abteilung
zogen um dort vielleicht einen harmloſen Haſen umzubringen zu holen Wenn dann alles was in den prei Oberförſteceien einen ich kann doch jeder wählen wie er luſtig iſt bietet mancherlei intereſſante Beiſpiele So werden bei r

noch ein paar Augenblicke in der Erwartung einer grünen Rock trägt acht Tage und acht Nächte auf den BVeinen iſt Sehr richtig Jnſektenarten die Eier ausſchließlich nur an oder in ſolche Pflan
neuen Frage da als aber der alte Herr ſagte Es iſt gut mein muß es gelingen Der Kerl iſt doch von Fleiſch und Blut wie Wie wirſt du denn wählen wenn ich fragen darf zen abgelegt die den jungen Tieren ſpäter als Nahrung dienen
Kind verließ ſie mit einer ſtummen Verneigung das Zimmer wir und muß umfallen wenn er ne Kugel kriegt Aber ganz Wahrſcheinlich auch demokratiſch Aber vielleicht überlege ich und mit unfehlbarer Sicherheit weiß die Jnſektenmutter inmittenUnd der alte Herr erhob ſich wieder aus dem Eiuhle heimlich muß alles geſchehen denn ich will faſt glauben er hat es mir noch und wähle den Sozialiſten S von Tauſenden der verſchiedenſten Pflanzen ſtets die für die Na

Das war mir ſehr intereſſant Herr Oberförſter was mir eben allenthalben heimli e Zuträger die ihn warnen wenn ſcharf Natürlich Weil ich r wähle mußt du dich auf rung ihrer Kinder geeigneten n machen Und mit weldie AnneMarie erzählte als ſie mit dem Glas Waſſer kam fiel gewacht wird die andere Seite legen Du brauchſt dich nicht zu bemühen Jch cher Sicherheit ſpürt ſo ein ſorgliches Muttertier nicht auch z V
mir s ein daß ſie den jungen Penſhen ja auch kennt Und er Der Oberförſter ſchüttelte ihm die Hand wähle auf jeden Fall für mich unſere Nahrungsvorräte Pelze u dergl auf mögen ſie auch nochkommt wirklich nicht in Setracht ein anderer Umſtand ſpricht Es iſt gut alter Herr ich werde mich V mit meinen Aber ich denke doch gar nicht daran ich gehe doch lediglich von ſo verſteckt ſein um ihren Jungen ein gutes Futterplätzchen zu
noch dafür Vor zwei Wochen hatten die in Königswald drüben Kollegen in Königswald und ſchkallen in bindang ſetzen r Geſichtspunkten aus Die Frage ſteht ſo Biſt du mit verſchaffen Jhr ganzer Lebenszweck konzentriert ſich eben nurSSüitzenfeſt und weil er mit den jungen Forſtbeamten und Be nach Ihrem Plan ſoll vorgegangen werden And faſt möchte ich er Regierung einverſtanden ſo wählt du eine der Parteien auf auf dieſe Tätigkeit und gip elt in dem ſie vollſtändig beherrſchen
ſitzersföhnen ſich in Lasdehnen mächtig angefreundet hat ſie j wünſchen der Zweiundzwanzigender täte ſich in dehnen nieder die ſie ſich ſtützt den Jnſtinkt für ihre Nachkommenſchaft ſo gut wie möglich zu
machen ab und zu ein Tempelchen bei dem dicken Meyer war vor Jhnen hat unſer Wilddieb doch wenigſtens et Das ſollte mir einfallen Es iſt doch genug faul im Staate ſorgen
er eingeladen Und da ſchoß er unterm Hund eine Sechs war Fortjetzung folgt Polen Eine ſeltſame Kinderſtube wählen ſich z B die Schlupfſchon das a Ließ ſich beim Ringſchießen um Einſatz von Dänemark weſpen aus die 7r77 langen Legeſtachel einſach in die Larvenden jüngſten Lehrlingen das Geld abnehmen und lachte dazu Alſo ob vei Shakeſpeare Polen oder Dänemark ſteht iſt wirk oder die Puppen anderer IJnſekten einbohren und ihre Eier nunbloß Vernaſchen Sie es aber nicht meine Herren wenn wir Damenwahl tich ganz aber auch ganz gleichgültig meine ich Aber es gibt in deren Kötper ablegen Dabei achten ſie eeliis darauf
nachher mit andern Waffen fechten haben Sie s noch hoffentlich K nichts unter der Sonne was einem Mann nicht gut genug wäre daß der Stich kein edles Organ des überfalkenen Jnſektes verletzt
bei ſich Von Karlernſt Knatz um von der Logik abzulenken denn der Wirt deſſen Nahrungsſäfte dem aus dem Ei ſchlüpfendenAlſo ſage ich mir folgendes Herr Oberförſter Unſer Wild Nachdeuck venbeten 5 Schön du biſt gegen die Regierung alſo du links jungen Tier bis zu ſeiner Verpuppung als Futter zu dienen ndieb ſchießt jeden Bock faſt den er umgelegt hat ich hab dar Als Frau Eliſa Guttentag ſie legt Wert auf das zweite t Ganz links ſo links wie möglich darauf kannſt du dich ver muß natürlich am Leben bleiben Hat der leidige Schmarotzer
über ordentlich ein Studium aus heut ein bißchen hoch und das dem Namen doch immerhin etwas Beſonderes gäde ſich laſſen Wir Frauen werden einmal zeigen was eine Harke iſt rn Ausbildung erreicht ſo bohrt er ſich durch die Leibeswand
einen Fingerbreit hinters Blatt r einzige u bei dem ein durch zwei Zeitungen und ein Geſpräch mit ihrem Gatten davon Uebrigens man muß doch die Kandidaten auch beſichtigen können feines Gaſtgebers ein Lo h ſchlüpft heraus und fli davonVock im Feuer liegt wie ſank denn Herz Leber und Lunge überzeugt hatte daß jetzt tat ächitq alle Frauen ſollen wählen Man kann doch nicht einen wildfremden Menſchen wählen Der Wirt muß dagegen S unfreiwillige Gaſtfreundſchaft jetzt
lieger auf dieſem Fleck zuſammen Und faſt immer ſo zu treffen können mit genau demſelben Recht wie die Männer fragte ſie r u kommſt der Sache näher Alſo geh mit mir mit dem Tode büßen So eint ſich Zweckmäßigkeit und Grau
Herr Oberförſter dazu gehört Kunſt Paſſion und Uebung Jch Wann findet die Wahl ſtatt Vormittags eder 2 in ein en ahlverſammlungen anmkeit das Lebem des einen und der Tod des anderen in dermöchte es mir nicht zutrauen obwohl ich in jüngeren Fahren rau Eliſa Guttentag war enttäuſcht als ihr Mann ihr vor Verſammlungen Richt um die Welt Jch denke noch mit Natur zu einer faſt harmoniſchen Miſchung Ein merkwürdig
als meine Augen noch beſſer waren ein leidlicher Büchſenſchütze ſichtig und bedauernd erdffnete da Wahlhandlung keineswegs Schaudern an das eine Mol als du mich in ſolch einen Saal mit ſicherer Jnſtinkt leitet zu eine andere Schlupfweſpe die ihre

r Alſo ſag ich mir wenn jemand ſo unheimlich genau und mit erheblichen geſellſchaftlichen Veranſta tungen verknüpft ſei geſchleppt haft Es iſt mir heute noch ein Rätſel weshalb t Eier in den Larven der Holzweſpen ablegt deren Wohnſtättengleichmäßig len dann prahlt er damit auch gelegentlich einmal Gewiß eine bedauerliche Lücke im öffentlichen Leben aber es ſei der Rebner ſo ſchrecklich aufregte Es örten doch alle ganz ruhig ſich oft wie die aller typiſchen Holzbewohner tief im Jnnern der

vor Leuten die ſeine Kunſt beurteilen können Hder er iſt ein nun einmal wirklich nicht üblich geweſen bisher zu Kußerdem wurde geraucht daß man die Luft in nun VPäume befinden Selbſtverſtändlich kann die Schlupfweſye von
a Hund daß er eine ſolche Gelegenheit zu einer Art Alfo wie iſt das fragte Fran Eltſa die Enttäuſchung ſach meinetwegen in Wolken ſchneiden konnte Meinſt du nicht es außen nicht wahrnehmen wo ſich gerade im Jnnern eine paſſendeAlibibeweis benutzt ſich mit 7 ſo ungeſchickt ſtellt um jeden lich niederkämpfend würde ſich ſchicken wenn wir beide dieſelbe Partei wählen Larve aufds rn Trotzdem bohrt ſie ihr oft mehrere Zentimeter
Verdacht von ſich abzulenken Alſo was ſagen Sie nun dazu Man geht dahin und bekommt einen Zettel an wird Aber du haft doch vorhin langes Loch elten vergeblich Jhr Jnſtinkt ihr eben mitHerr Oberförſter na den gibt man da ab nicht wahr Was habe ich Vitte verdunkle nicht die Tatſachen Du faſt untrüglicher Sicherheit e die Stelle hinter der die LarveJch lieber Mierau Keine Ahnung Jch hab dieſen Neu Wo fragte er mit z verborgener Tge haft in deiner bekannten Art du mußt ja immer rei u finden iſt Auch die P erdebremſe iſt eine recht ſchlauehöfer Jnſpektor nur einmal flüchtig geſchen er wurde mir vor Nun auf dem Parteibureau oder wie das heit fofort entſchieden abgelehnt national zu wählen bloß weil ich Mutter Sie legt ihre Eier am liebſten zwiſchen den Haaren der
ein paar Dionaten in Löfftes Hotel in Pillkallen vorgeſtellt Der Parteibureaus gibt s da nicht Nur Wahlkureangz mich ſo entſcheiden wollte Für dich iſt es freilich nicht ſelbſtver I ad und zwar an ſolchen Stellen die das Pferd mit der
Name ſtieß mich denn mir war ſo ich ſelbſt bin Marburger Ach du meine Zeit es muß doch da Anterſchiede geben Jch ſtändlich daß du nur in einem Staate glücklich ſein könnteſt in Zunge leicht erreichen kann 4 V an den Vorderbeinen dJäger als Znte ich ihn bei unſerer Speziglwafſe irgendwo wähle doch da ſeiblserſtändlic ganz anders als als nun etwa dem ich es auch bin Ueber Leichen gehſt du wenn du nur deinen ausſchlüpfenden Maden erregen dann durch ihr Umherkriechen

in der Rangliſte geleſen Alſo da ſchlug ich zu Hauſe das Vuch als meine Friſenſe und Hickkepf durchſetzen kennſt Eo du Fornes ſich nicht ganz einen lebhaften udreiz das Pferd delekt inſeleedeſſen e de
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